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NACHBERICHT – VERANSTALTUNG 

NEUJAHRSEMPFANG 2026  
am 11. Februar 2026 in der IHK Region Stuttgart 

 

 

 
Jörg Luft, Franz Loogen, Thorsten Bomke, Claus Paal, Dr. Patrick Rapp MdL, Céline Eheim, Bertrand Le Tallec, Dr. Matthias Glaub, Fabian Heiligenstetter, Gaël de Maisonneuve (v.l.n.r.) 

 

Am 11. Februar 2026 lud der Club d‘affaires franco-alle-

mand du Bade-Wurtemberg e.V. zum traditionellen Neu-

jahrsempfang in die Räumlichkeiten der IHK Region Stutt-

gart ein.  

 

Zahlreiche Gäste aus Wirtschaft, Politik, Forschung und 

Medien folgten der Einladung – darunter Vertreter der 

deutsch-französischen Industrie, Banken, Forschungsinsti-

tute, regionale Agenturen, der Industrie- und Handels-

kammern Baden-Württembergs sowie der Internationa-

len Handwerkskammer.  
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Nach der Begrüßung durch die Co-Präsidenten Céline E-

heim und Jörg Luft unterstrich Staatssekretär Dr. Patrick 

Rapp, Mitglied des Landtags und des Ministerium für Wirt-

schaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg, die un-

verzichtbare Rolle des Club d’affaires in Baden-Württem-

berg. Er dankte dem Verein ausdrücklich für sein kontinu-

ierliches Engagement und die zahlreichen Projekte und 

Veranstaltungen, die maßgeblich zur Annäherung beider 

Länder und zur positiven wirtschaftlichen Entwicklung bei-

tragen. 

 

Auch Bertrand Le Tallec, Botschaftsrat für Wirtschaft, In-

dustrie und Digitalisierung der Französische Botschaft in 

Deutschland, der eigens aus Berlin angereist war, knüpfte 

an diese Worte an. In seiner Rede betonte er die strategi-

sche Bedeutung der deutsch-französischen Zusammenar-

beit für ein starkes und zukunftsfähiges Europa. 

 

Das Schlusswort der offiziellen Grußreden sprach Claus 

Paal, Präsident der IHK Region Stuttgart. Er hob die bereits 

erzielten Erfolge der bilateralen Zusammenarbeit hervor 

und unterstrich die Notwendigkeit von Kontinuität und 

gemeinsamen Initiativen in wirtschaftlich herausfordern-

den Zeiten. 

Ein inhaltlicher Höhepunkt des Abends war die Podiums-

diskussion zum Thema „Mobilität in Baden-Württem-

berg“ mit besonderem Fokus auf die deutsch-französische 

Kooperation. Unter der souveränen Moderation von Fa-

bian Heiligenstetter, Vorstandsmitglied des Club d’affa-

ires, diskutierten hochkarätige Vertreter aus Wirtschaft 

und Mobilitätsbranche: Thorsten Bomke von Alstom, 

Franz Loogen von e-mobil BW GmbH sowie Dr. Matthias 

Glaub von DB Regio Stuttgart.  

 

Sie gaben spannende Einblicke in aktuelle Entwicklungen 

der Bahnmobilität, Innovationen im Schienenverkehr und 

Perspektiven des autonomen Fahrens – und zeigten ein-

drucksvoll, wie eng Baden-Württemberg und Frankreich in 

diesem Zukunftsfeld zusammenarbeiten. Darüber hinaus 

wurde deutlich, dass eine enge Kooperation auf europäi-

scher Ebene sowie angemessene finanzielle Mittel unab-

dingbar für die nachhaltige Stärkung Europas sind. Die Dis-

kussionsrunde vermittelte den Teilnehmenden Zuversicht 

und machte eindrucksvoll sichtbar, welches Potenzial in 
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Europa steckt – oftmals weit mehr, als ihm im internatio-

nalen Vergleich zugetraut wird. 

 

Vor dem anschließenden Networking richtete Gaël de 

Maisonneuve, französischer Generalkonsul für Baden-

Württemberg und engagierter Schirmherr des Clubs, das 

Schlusswort an die Gäste. Er würdigte das starke Netzwerk 

des Club d’affaires und dessen Beitrag zur lebendigen 

deutsch-französischen Partnerschaft. 

Im repräsentativen Foyer der der IHK Region Stuttgart 
setzte sich der Abend in entspannter Atmosphäre fort. 
Dort nutzen die zahlreichen Anwesenden bei köstlichen 
Häppchen und erfrischenden Getränken die Gelegenheit 
zu intensiven Gesprächen, lebendigem Austausch und 
dem Ausbau ihres deutsch-französischen Netzwerks. 
 
Ein großes Dankeschön gilt dem Hausherrn, der IHK Re-
gion Stuttgart, allen Partnern und Mitgliedern des Club 
d´affaires, den engagierten Teilnehmern der Podiumsdis-
kussion sowie der Firma Esskultur für das ausgezeichnete 
Catering und die rundum gelungene kulinarische Beglei-
tung des Abends. 
 
 
 
Es lebe die deutsch-französische Freundschaft! 
 
 
Timo Glasbrenner 
Mitglied des Vorstands 
Club d´affaires franco-allemand du Bade-Wurtemberg e.V.

 

 

 
  

https://www.esskultur.biz/
https://club-d-affaires.de/wp-content/uploads/2025/12/Sonderausgabe-BW_FINALE.pdf
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NÄCHSTE VERANSTALTUNG: 
 
 
12. März 2026 NETWORKINGABEND mit Tischwechsel, C´est le printemps! 

Ratskeller Stuttgart | Rathaus um 18.30 Uhr 
 

Freuen Sie sich auf einen Impulsvortrag von Sophie Delalande, Expansion & Sales Manager DACH bei 
T2S zum Thema:  
„Sicherheitsmaßnahmen in der Industrie und im operativen Bereich“.  

  
Das französische Beratungsunternehmen unterstützt Industrie- und Produktionsbetriebe bei Sicherheits-
management und Risikoprävention. Im Mittelpunkt stehen die Unterschiede und Synergien deutscher 
und französischer Sicherheitskulturen sowie praxisnahe Lösungsansätze für grenzüberschreitende Pro-
jekte. Anhand konkreter Beispiele zeigt Sophie Delalande, wie abgestimmte Standards und interkulturel-
les Verständnis die deutsch-französische Zusammenarbeit nachhaltig stärken. 

  
Nach dem Impulsvortrag findet das bereits bekannte und sehr beliebte 3-Gang Menü mit wechselnden 
Tischnachbarinnen und Tischnachbarn statt. Nach jedem Gang haben Sie die Möglichkeit, mit neuen Per-
sonen in Kontakt zu kommen oder altbekannte Freunde bzw. Geschäftspartner wieder zu sehen. 
Vergessen Sie daher nicht Ihre Visitenkarten. 
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DANKE FÜR IHRE 

IHRE UNTERSTÜTZUNG. 

 

Es lebe die deutsch-französische  

Freundschaft…! 


